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Polizeiinspektion Zentrale Dienste Sachsen-Anhalt
Bilanz der Kontrollwoche

Wasserschutzpolizei zieht positives Fazit bei länderübergreifender Aktion für Umwelt-
und Gewässerschutz

Im Rahmen der „Bundesweiten Aktionstage Gewässer- und Umweltschutz“ (BAGU) führte die Wasserschutzpolizei Sachsen-
Anhalt gemeinsam mit den Wasserschutzpolizeien der anderen Bundesländer vom 13. bis 19. April 2026 eine intensive
Kontrollwoche durch. Ziel der länderübergreifenden Aktion war es, die Einhaltung umweltrechtlicher Vorschriften in der See-
und Binnenschifffahrt zu überprüfen und das Bewusstsein für umweltgerechtes Verhalten weiter zu stärken.

Ergebnisse der Kontrollen in Sachsen-Anhalt

Im Verlauf der Kontrollwoche wurden in Sachsen-Anhalt insgesamt 73 Schiffe überprüft. Die Einsatzkräfte kontrollierten
insbesondere die ordnungsgemäße Entsorgung von Abfällen, den Umgang mit Betriebsstoffen sowie die Einhaltung von
Emissionsvorschriften. Dabei wurden 27 Beanstandungen festgestellt, die überwiegend auf unsachgemäße Abfallentsorgung
und kleinere technische Mängel zurückzuführen waren. In allen Fällen wurden entsprechende Maßnahmen eingeleitet.

Beispielhafter Einsatz am Geiseltalsee

Ein besonderer Vorfall ereignete sich am Geiseltalsee: Die Wasserschutzpolizeistation Halle führte gemeinsam mit der
Unteren Wasserbehörde des Saalekreises eine geplante Bestreifung durch. Bereits bei Ankunft in der Marina Mücheln wurde
eine Gewässerverunreinigung festgestellt. Ursächlich war das Sinken eines Sportbootes in den frühen Morgenstunden. Mit
Hilfe der Feuerwehr konnte umgehend die Ausbreitung des mineralölhaltigen Stoffes eingedämmt werden. Die
Wasserschutzpolizei leitete ein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen Gewässerverunreinigung (§ 324 StGB) gegen
den Eigentümer des Sportbootes ein.

Schutz sensibler Gebiete im Fokus

Das Einsatzgebiet der Wasserschutzpolizei Sachsen-Anhalt umfasst zahlreiche ökologisch wertvolle Regionen, darunter
Biosphärenreservate, Naturschutzgebiete und Flächen, die unter den Schutz der europäischen Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie
(Natura 2000) fallen. Gerade in diesen sensiblen Bereichen ist ein konsequenter Umweltschutz von besonderer Bedeutung.
Die Kontrollen tragen dazu bei, die Einhaltung der Schutzvorschriften zu sichern und die Bedeutung des Gewässerschutzes
bei allen Beteiligten ins Bewusstsein zu rufen.

Die Wasserschutzpolizei Sachsen-Anhalt wird auch künftig regelmäßige Kontrollen durchführen, um den Schutz der
Gewässer nachhaltig zu gewährleisten und die Einhaltung der umweltrechtlichen Vorschriften sicherzustellen.
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